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Niederschrift 

über die 54. öffentliche Sitzung 

des Ortsbeirates Rothenditmold 

am Donnerstag, 28. Januar 2021, 19:00 Uhr 

im Anne-Frank-Haus, Kassel 

 

 

Anwesende: 

 

Mitglieder 

Hans Roth, Ortsvorsteher, AUF Kassel 

Norbert Hornemann, 1. stellvertretender Ortsvorsteher, CDU 

Kordula Wyrwich, 2. stellvertretende Ortsvorsteherin, parteilos 

Daniel Aleksic, Mitglied, SPD 

Renate Bendrien, Mitglied, B90/Grüne 

 

 

Schriftführung 

Michael Schwab 

 

Entschuldigt: 

Renia Hornemann, Mitglied, CDU 

Rolf Lösking, Mitglied, SPD 

Karl Röhr, Mitglied, AUF Kassel 

Gundula Tolg, Mitglied, AUF Kassel 

Heidemarie Reimann, Stadtteilbeauftragte, SPD 

 

Magistrat/Verwaltung 

Petra Schütz-Iller, Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 

 

Weitere Teilnehmer/-innen 

Tim König, Stadtteilmanagement 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Sachstand Programm "Soziale Stadt Rothenditmold" 

2. Ertüchtigung des Spielplatzes Heußnerstraße 

3. Offene Themen im Ortsbeirat Rothenditmold 

4. Mitteilungen 
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2 von 4 Der Ortsvorsteher eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr. Er stellt die fristgerechte 

Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Niederschrift der letzten 

Sitzung werden keine Einwände erhoben. Der Ortsvorsteher weist aus aktuellem 

Anlass auf die geltenden Hygienevorschriften und das Abstandsgebot hin. 

 

 

1. Sachstand Programm "Soziale Stadt Rothenditmold" 

 

Frau Schütz-Iller vom Amt für Stadtplanung, Denkmalschutz und Bauaufsicht 

sowie Herr König berichten im Zusammenhang mit dem Programm „Soziale 

Stadt Rothenditmold“ ausführlich über abgeschlossene Projekte, Projekte in der 

Durchführung, Projekte in Vorbereitung und über die nachhaltige Entwicklung 

nach Auslaufen des Programms. 

 

2010 wurde der Antrag zur Aufnahme in das Programm gestellt. Das Programm 

umfasst ein Gesamtvolumen von fast 6,3 Mio. Euro, von denen bislang ca. 4 

Mio. Euro verausgabt wurden. 2024 läuft das Programm aus. 

 

Zu laufenden Projekten gehört u.a.  

 

 der Um- und Ausbau der Sportflächen sowie die Neugestaltung des 

Eingangsbereichs des Sportplatzes Mittelfeldstraße; 

 die Neugestaltung des ehemaligen Glascontainerplatzes an der Einmündung 

der Naumburger Straße in die Wolfhager Straße, die sich derzeit in der 

Abstimmung zwischen dem Straßenverkehrs- und Tiefbauamt, dem 

Umwelt- und Gartenamt sowie dem Kulturamt befindet. Es gibt bereits 

verschiedene Ideen: Bepflanzung der Grünfläche, Umfassung durch eine 

Mauer mit Sitzgelegenheit, ein Kunstobjekt (Kunstsäule mit Konus als 

Kooperationsprojekt mit Elfie Eckart und einem lokalen Künstler). Weitere 

Ideen und Anregungen aus dem Stadtteil (Ortsbeirat, Anwohner) sind 

ausdrücklich erwünscht; 

 Kunstwerk „Verwirbelungen“ für den Ottokar-Knierim-Platz (befindet sich 

in den letzten Abstimmungen), 

 „urban gardening“ auf dem Rothenberg (soll nach einer durch die Corona-

Pandemie bedingten Pause bis zum Ende der Laufzeit der Programms 

Soziale Stadt fortgeführt werden, 

 Entwicklungsplanung des an Rothenditmold angrenzenden Schillerviertels 

(Vertiefende Untersuchung von Potenzialstandorten im Quartier). 

 

Projekte in Vorbereitung: 

 

 Verbesserung des Wärme- und Schallschutzes der Skatehalle Mr. Wilson 

(aktuell gibt es Verhandlungen über einen zehnjährigen Mietvertrag, der 

Voraussetzung ist für die Inanspruchnahme der Fördermittel), 
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3 von 4  Dritter Bauabschnitt Haus der Zukunft (Erweiterungsneubau für 

Bewegungs-, Bildungs- und Kreativräume). 

 

Für die Zeit nach Auslaufen des Programms 2024 gibt es ein 

Verstetigungskonzept. Hierzu fand im November 2019 ein Workshop statt. Der 

Bericht mit Empfehlungen und einer Beschreibung des Handlungsbedarfs liegt 

mittlerweile vor, der Magistrat hat am 29. Juni 2020 einen entsprechenden 

Beschluss gefasst. In den nächsten Jahren soll im Stadtteilgremium diskutiert 

werden, wie die Zusammenarbeit aller Akteure im Stadtteil weitergehen soll. 

 

 

2. Ertüchtigung des Spielplatzes Heußnerstraße 

 

Im Herbst vergangenen Jahres hatten sich Eltern mit einer Unterschriftenliste und 

dem Wunsch, mehr Spielgeräte für kleine Kinder auf dem Spielplatz Heußnerstraße 

aufzustellen, an den Ortsbeirat gewandt. Mit der Erneuerung des Spielplatzes 2017 

bestand die Notwendigkeit, die in die Jahre gekommen Spielgeräte abzubauen. 

Was als Ersatz an Geräten aufgestellt wurde (zwei Schaukeln, eine kleine Rutsche), 

wird als enttäuschend bezeichnet und entspricht nicht den Erwartungen an die 

Neugestaltung des Spielplatzes. Bemängelt werden in der Diskussion ebenso zu 

wenig Bänke als Sitzgelegenheiten für den ansonsten sehr beliebten Spielplatz. 

 

Beschluss:  

 

Der Ortsbeirat regt an, einen Workshop bzw. ein Beteiligungsverfahren für die 

Weiterentwicklung des Spielplatzes Heußnerstraße für die jüngeren Kinder 

durchzuführen. Es soll geprüft werden, ob hierfür Mittel aus dem Programm 

„Soziale Stadt“ zur Verfügung stehen. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

 

 

3. Offene Themen im Ortsbeirat Rothenditmold 

 

Der Ortsvorsteher listet Themen auf, die noch offen sind und die in der 

laufenden Wahlperiode nicht abgeschlossen werden konnten. Die Liste soll 

Grundlage für die Arbeit des dann neu gewählten Ortsbeirats sein. 

 

1. Zwei Anliegen konnten nicht mehr aufgegriffen werden: Antrag der CDU zur 

Imageverbesserung Rothenditmolds und die Vorstellung des Projekts 

Gemeinwohlökonomie (Anregung von Bündnis90/Die Grünen); 

2. Müll und Sperrmüll in den Straßen; 
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hundert neue Kita-Plätze in 2021, doch noch immer hat der Ortsbeirat 

keine Antwort darauf, wie hoch der tatsächliche Bedarf ist; 

4. Sicherer und gesunder Schulweg zur Valentin-Traudt-Schule; 

5. Sicherung der Fördermittel für den Skaterpark Mr. Wilson; 

6. Wohnungsbau auf dem Gelände der ehemaligen Schöfferhofbrauerei; 

7. Entwicklung des Henschelareals und des Grabelands Blüthlinde; 

8. Nah- und Grünverbindungen wie bspw. ein Rad- und Fußweg entlang der 

Mombachstraße, eine Öffnung der Zierenberger Straße zur Naumburger 

Straße, die Umwandlung der Zierenberger Straße in eine Spielstraße, 

Fußweg vom Angersbach zur Tannenstraßenbrücke und ein barrierefreier 

Zugang zur Döllbachaue Höhe Brandaustraße; 

9. Erneuerung der Dreibrücken und damit zusammenhängend 

Renaturierungsmaßnahmen am Angersbach sowie die Entwicklung des 

Gleisdreiecks nach den Baumaßnahmen; 

10. Parkplatzangebot im Bereich des Marienkrankenhauses, das derzeit 

erweitert wird; 

11. Nahversorgung des Rothenbergs; 

12. Fortsetzung des Stadtteilfeste nach der Corona-Pandemie. 

 

 

4. Mitteilungen 

 

1. Geschwindigkeitsmessungen (79 Prozent der Autofahrer in der Spielzone der 

Naumburger Straße wurden verwarnt). 

2. Erneuerung der Kanalisation in der Döllbachstraße. 

3. Der Ortsvorsteher bedankt sich bei den Mitgliedern des Ortsbeirats, dem 

Schriftführer, den Vertretern des Ausländerbeirats und den 

Stadtteilbeauftragten der Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung für 

die gute Zusammenarbeit, insbesondere bei seiner Stellvertreterin Kordula 

Wyrwich und seinem Stellvertreter Norbert Hornemann, die beide nicht mehr 

für den Ortsbeirat kandidieren werden. 

 

 

 

Die konstituierende Sitzung des nächsten Ortsbeirats findet voraussichtlich am 22. 

April 2021 statt. 

 

Ende der Sitzung: 20.52 Uhr  

 

 

Hans Roth Michael Schwab 

Ortsvorsteher Schriftführer 




